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Gebührenrecht 
der Steuerberater:

Optimierung für eine 
gewinnbringende 
Kanzleiführung

Dienstag, 21. April 2015
in München

ALLGEMEINE HINWEISE

 Veranstaltungstermin
Dienstag, 21. April 2015
09.00 Uhr – ca. 16.30 Uhr

 Veranstaltungsort
Haus der Steuerberater
Nederlinger Straße 9
80638 München
Tel.:	 (089) 15 79 02-14
Fax:	 (089) 15 79 02-19
E-Mail:	 seminare@stbk-muc.de
(ab Hbf. mit der U1 Richtung Olympia-Einkaufszentrum 
in 6 Min. bis zur Haltestelle Gern; Ausgang entgegen der 
Fahrtrichtung nehmen und nach ca. 30 m rechts in die 
Malsenstraße einbiegen. Am Ende der Straße: Haus der 
Steuerberater, ca. 7 Min. Fußweg)

 Teilnahmegebühr
Die Kosten je Teilnehmer betragen 220,00 Euro. Darin 
eingeschlossen sind die ausführlichen Seminarunterlagen 
sowie die Pausenverpflegung.

 Anmeldung
Zur Anmeldung senden interessierte Berufsangehörige 
das anhängende Formular per Post oder Fax an die  
Kammergeschäftsstelle. Es wird dringend darum gebeten, 
eine Einzugsermächtigung zu erteilen. Von dieser wird 
nicht früher als 10 Tage vor der Veranstaltung Gebrauch 
gemacht. Wir bitten, die Zahlung nicht per Scheck 
und nicht vor Rechnungserhalt vorzunehmen.

 Rücktritt
Der Rücktritt ist bis zu 10 Tage vor dem Veranstaltungs
termin kostenfrei möglich. Bei einem späteren Rücktritt 
wird die gesamte Teilnahmegebühr fällig, wenn nicht ein 
Ersatzteilnehmer gestellt wird.

 Unsere vollständigen Teilnahmebedingungen finden Sie 	
	 auf unserer Homepage unter www.stbk-muc.de

R
ückantw

ort
per Fax (089) 15 79 02-19
oder im

 Fensterkuvert an

Steuerberaterkam
m

er M
ünchen

Körperschaft des öffentlichen Rechts
Nederlinger Straße 9
80638 M

ünchen

Kammerforum	 69692-15



THEMENSCHWERPUNKTE

•	 Überblick zur Steuerberatervergütungsverordnung (StBVV)
•	 Anwendungsbereich | Abgrenzung zwischen Wertgebühren 	
	 und Zeitgebühren
•	 Mindestgebühren – mittlere Gebühren - Höchstgebühren
•	 Pauschalgebühren 
•	 Gebührenvereinbarungen – Formularmuster 
•	 Maßgeblich ist immer der Auftrag – Mustervorschläge 
	 für Auftragsvereinbarungen
•	 Aufgabenteilung „Mandant | Berater“ als Gegenstand 
	 des Auftrags 
•	 Wann sind Zusatzgebühren zulässig und in welcher Höhe
•	 Gebühren für vereinbare Tätigkeiten 
•	 Gebühren nach dem Rechtsanwaltsvergütungsgesetz – RVG -
•	 Gebühren nach anderen Bestimmungen – 
	 zum Beispiel §§ 612, 632 BGB –
•	 Nachweise über erbrachte Leistungen, insbesondere bei 
	 Gebührenansätzen „über der mittleren Wertgebühr“ oder 
	 bei Zeitgebühren
•	 Kalkulationsbeispiele – Ermittlung der Selbstkosten als Basis 	
	 für die Festsetzung der Wertgebühren und von Stundensätzen
•	 Deckungsbeitragsermittlung insbesondere für Leistungs-
	 bereiche wie Buchführung | Lohnbuchführung | Abschluss-
	 erstellung | Steuererklärungen | Beratung 
•	 Verlustvermeidung bei bereits erteilten Aufträgen
•	 Rechtzeitige Abrechnung
•	 Vorschussrechnungen
•	 Monatliche Vorschüsse für Fibu | Lohn | Jahresabschluss 
•	 Honorarabtretung und Factoring
•	 Stundung von Honorarforderungen | Abtretung von 
	 Steuererstattungsansprüchen
•	 Risiken bei insolventen oder insolvenzgefährdeten 
	 Mandanten
•	 Außergerichtliches Mahnverfahren
•	 Überlegungen bei der gerichtlichen Geltendmachung von 	
	 Honoraransprüchen
•	 ABC Listen der Mandanten als vielseitiges Auswahlkriterium
          

DAS SEMINAR

Die zeitnahe Honorarabrechnung ist eine wichtige 
Voraussetzung für eine gewinnbringende Kanzleiführung. 
Eine Erzielung von Gebühren in gewinnbringender Höhe 
ist oft nur möglich, wenn der durch den jeweiligen Auftrag 
verursachte Aufwand bei Erstellung der Honorarrechnung 
erkennbar ist.

Richtige Anwendung der Steuerberatervergütungsver
ordnung (StBVV), des Rechtsanwaltsvergütungsgesetzes 
(RVG) und anderer Gebühren-Bestimmungen ist die Basis 
für optimale Honorarabrechnungen. Sie dient zusätzlich der 
Vermeidung von Niederlagen in Honorarprozessen. 

Anregungen zur Gewinnoptimierung der Kanzlei ziehen 
sich wie ein roter Faden durch das Seminar. 

 Referent
Günter Hässel ist Wirtschaftsprüfer, Steuerberater und 
Rechtsbeistand (RAK) in Buch am Erlbach und München, 
Datenschutzbeauftragter des LSWB sowie 1. Vorsitzen
der des COLLEGA e.V. Er befasst sich seit Jahren mit 
Organisationsfragen für Berufsangehörige. Besonders 
durch seine Seminare zu den Themen „Gewinnbringende 
Kanzleiführung“, „Kanzleiverkauf“ und „Datensicherheit“ 
unter anderem bei der Steuerberaterkammer München ist 
er den Berufsangehörigen bestens bekannt. Als Praktiker 
beschränkt Herr Hässel theoretische Erläuterungen auf 
das für den Gesamtüberblick Notwendige.

 Teilnehmerkreis
Das Seminar richtet sich an alle Berufsangehörigen im 
Zuständigkeitsbereich der Steuerberaterkammer München.
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